
Henning Chadde     Autor, Kulturmanagement, PR 
langeleine media, Zur Bettfedernfabrik 3, 30451 Hannover, Büro 0511 / 260 63 92,  

Mob. 0175 / 951 13 50, henningchadde@langeleine.de 
 

 

PI / „Un-vergessen…“ / Lesebühne und Konzert / 19.09.2010 / Stöckener Friedhof 1/1 

            

 

TERMINANKÜNDIGUNG 
 

„Un-vergessen…“ 
Lesebühne und Konzert zum Thema „Abschied und Erinnerung“ 
Eine Veranstaltung der Stiftung Trauerbegleitung und Bestattungskultur 

 

Alles, was bleibt, bleibt für das Leben 

Im zweiten Teil der Veranstaltungsreihe „Lebensspuren“ der Stiftung 

Trauerbegleitung und Bestattungskultur widmen sich am 19. September in der 

Kapelle des Stöckener Friedhofes vier Autoren dem Thema Abschied und 

Erinnerung. Begleitet werden sie im musikalischen Rahmenprogramm von dem 

hannoverschen Pianisten Holger Kirleis 
Der Tod steht unausweichlich am Ende des Lebens. Heißt das aber ebenso unausweichlich, 

dass er das absolute Ende bedeutet? Dass Trauer, Abschied und emotionaler Anteilnahme 

keine Chance auf einen „Neubeginn“ innewohnen? Auf einen positiven, bleibenden Umgang 

mit dem Schmerz um das „Gehen“ eines geliebten Menschen? Mit ihren Texten belegen die 

Autoren Anikó Kövesdi, Claudia „Cannelle“ Pahl, Tobias Kunze und Henning Chadde 

nachhaltig und einfühlsam, dass der Tod eben nicht zwangsläufig das Ende bedeutet, 

sondern Tod und Leben vielmehr als ineinander greifende, grundlegende und wichtige 

Erfahrungen des „Menschseins“ zu verstehen sind. Ein Menschsein, das durchaus bewusst, 

offen und vor allem „lebendig“ mit dem Abschied und der Erinnerung umgehen kann. Denn 

es bleiben Spuren. Es bleiben Erinnerungen und es bleibt vor allem die Liebe.  

Umrahmt wird diese außergewöhnliche Lesung mit Kompositionen und Geräuschkollagen 

des hannoverschen Pianisten, Sängers und Komponisten Holger Kirleis. Durch das 

Programm führt der Autor, Journalist und Literaturveranstalter Jan Egge Sedelies. In einem 

kurzen Talk mit der Stiftungsvorsitzenden Ehrengarde von Hohenthal stellt sich zu Beginn 

der Veranstaltung die Stiftung Trauerbegleitung und Bestattungskultur vor. 

 

„Un-vergessen“ 

Lesebühne und Konzert zum Thema „Abschied und Erinnerung“ 

Sonntag, 19.09.2010, Einlass: 16 Uhr, Beginn: 16.30 Uhr 

Stöckener Friedhof (Kapelle), Stöckener Straße 68, 30419 Hannover 

Eintritt: 6,- Euro, ermäßigt: 4,- Euro 

 

Informationen zur Stiftung Trauerbegleitung und Bestattungskultur: 

www.stiftung-trauerbegleitung.de 

Telefon: 0511 / 123 44 94 (Chrystiane Rapisarda) 


